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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 6 Wertvoll 

 Alter 5 Biotop mittleren Alters, 20 bis 50 Jahre 

 Belastungsgrad 7 Flächenhaft geringe oder Vorbelastung mit schwachem Einfluß 

 Ökolog. Funktion 6 Hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer 

 Seltenheit 
5 Seltener Biotoptyp, floristisch stark verarmt, ohne seltener Pflges. od. verbr. artenreicher 

Biotoptyp 
 

Bestandsbeschreibung 

An der Krone um 4 m, an der Sohle um 6 bis 8 m breiter Wegedamm zwischen Fiskalischen und der Südlichen 
Wilhelmsburger Wettern, ursprünglich vermutlich Feldweg beiderseits mit Bepflanzung. Über längere Strecken auf der 
Südwestseite mit Obstbäumen, einem höheren Anteil von Birnenbäumen, die bis zu 50 cm Stammdicke erreichen. Auf der 
Nordostseite zur südlichen Wilhelmsburger Wettern hin eher naturnaher, teils breiterer, vermutlich jedoch gepflanzter 
Gehölzsaum aus Pappeln, Erlen und Weiden, die ebenfalls 50 bis 60 cm Stammdicke erreichen. Der Wall selbst ist 
zeitweilig genutzt worden, etwas grünlandartig bewachsen, im Schatten  der Gehölze von halbruderalen 
Halbschattenfluren mit höheren Anteilen auch von Brennessel, Giersch, im besonnten Bereich grasreich und nur mäßig 
artenreich, nur gelegentlich geschnitten, derzeit recht hoch und nitrophytisch aufgewachsen mit Wuchshöhen um 1,20 m, 
hohen Anteilen von Glatthafer, Honiggras und Rotschwingel. In der Fiskalischen Wettern ist derzeit über 1 m unter Flur 
keine Wasserführung mehr vorhanden. Auf Seiten der Wilhelmsburger Wettern liegt das Wasser rund 1,20 m unter Flur. 
Im mittleren bis südöstlichen Abschnitt ist der Damm durch Verlagerung der anschließenden Wettern etwas aufgeweitet, 
hier entsteht eine gemischte, parkartige Landschaft mit zur Hälfte krautiger Vegetation, zur anderen Hälfte sich 
entwickelndem Ruderal- und Sukzessionsgebüsch aus Weißdorn, viel Gartenbrombeere und einzelnen Birken. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 65 % 
2  AKM Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte (2000)   
1 2    35 % 
2  HRS Sonstiges Sukzessionsgebüsch (2000)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Zentral im Gebiet 
Nachbarnutzung/en Gräben/Wettern, Brachflächen, Gartengrundstücke 
Rechtswert (X) 565930 Hochwert (Y) 5926663 
Bezirk Hamburg-Mitte Naturraum Elbinsel Wilhelmsburg (673.01) 
Stadtteil (OT-Nr.) Wilhelmsburg (137) Gemarkung Wilhelmsburg (147) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG  
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

26429 26354 6426 112 16.09.2001 < 6628 52 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Derzeit keine erkennbar, relativ stark entwässertes Gebiet, der Bereich liegt 

recht trocken. 
Wertgesichtspunkte Sehr naturnah eingewachsen, sehr ungestört gelegen, insgesamt sehr 

naturnaher Landschaftseindruck, vermutlich geeignet als Insekten- und Vogel-
Lebensraum, teils mäßig alter Baumbestand. 

Maßnahmen Flächen weiterhin der Sukzession überlassen. 
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Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer 

Standorte (2000) 
Biotoptyp AKM 

- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 65 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 6 - mäßig feucht und wechselfeucht 
Stickstoffgehalt 7 - stickstoffreich 

Standort, Relief  
Belichtung 7 - halbsonnig 

Veg. - Soziologie  
BfN Schlüssel 19.1.02.02 - Alliarion  (Knoblauchhederich-Fluren) 
 30.0.02.01 - Arrhenatherion elatioris  (Glatthaferwiesen) 
 48.0.04.01 - Alno-Ulmion  (Erlen und Edellaub-Auenwälder) 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 6,7 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 5,9 
 Stickstoff (N) stickstoffreich 6,8 
 Reaktion neutral 6,8 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit mäßig bis gut schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor Mitte Juni) 5,9 
Futterwert mäßige Futterqualität 3,9 

 Wechselfeuchteanzeiger  7 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  2 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Alliaria petiolata  (Knoblauchsrauke) 7 w  -              

Alopecurus pratensis  (Wiesen-Fuchsschwanz) 7 z  -              

Anthriscus sylvestris  (Wiesen-Kerbel) 7 z  -              

Arrhenatherum elatius  (Glatthafer) 7 z  -              

Bryonia dioica  (Rotbeerige Zaunrübe) 7 w  -              

Calamagrostis epigejos  (Land-Reitgras) 7 z  -              

Calystegia sepium  (Zaun-Winde) 7 z  -              
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Carex hirta  (Behaarte Segge) 7 z  -              

Cerastium holosteoides  (Gewöhnliches 
Hornkraut) 

7 w  -              

Cirsium arvense  (Acker-Kratzdistel) 7 w  -              

Convolvulus arvensis  (Acker-Winde) 7 w  -              

Corylus avellana  (Haselnuss) 7 w  -              

Crataegus monogyna  (Eingriffliger Weißdorn) 7 w  -              

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 7 w  -              

Deschampsia cespitosa  (Rasen-Schmiele) 7 w  -              

Elymus repens  (Gewöhnliche Quecke) 7 w  -              

Epilobium hirsutum  (Zottiges Weidenröschen) 7 w  -              

Festuca rubra  (Rot-Schwingel) 7 h  -              

Fraxinus excelsior  (Gewöhnliche Esche) 7 z  -              

Galium aparine  (Kletten-Labkraut) 7 h  -              

Glechoma hederacea  (Gundermann) 7 h  -              

Heracleum sphondylium  (Wiesen-Bärenklau) 7 z  -              

Holcus lanatus  (Wolliges Honiggras) 7 z  -              

Juglans regia  (Echte Walnuss) 7 w  -            D  

Juncus tenuis  (Zarte Binse) 7 w  -              

Lapsana communis  (Rainkohl) 7 w  -              

Lolium perenne  (Ausdauerndes Weidelgras) 7 z  -              

Malus domestica  (Kultur-Apfel) 7 w  -              

Phalaris arundinacea  (Rohr-Glanzgras) 7 z  -              

Phleum pratense  (Wiesen-Lieschgras) 7 w  -              

Poa trivialis  (Gewöhnliches Rispengras) 7 h  -              

Populus alba  (Silber-Pappel) 7 w  -              

Populus tremula  (Zitter-Pappel) 7 w  -              

Prunus spinosa  (Schlehe) 7 w  -              

Pyrus communis  (Kultur-Birne) 7 h  -              

Ranunculus acris  (Scharfer Hahnenfuß) 7 w  -              

Ranunculus repens  (Kriechender Hahnenfuß) 7 z  -              

Rosa canina  (Hunds-Rose) 7 w  -              

Rubus armeniacus  (Armenische Brombeere) 7 z  -              

Rumex obtusifolius  (Stumpfblättriger Ampfer) 7 w  -              

Salix alba  (Silber-Weide) 7 w  -              

Sambucus nigra  (Schwarzer Holunder) 7 w  -              

Solidago gigantea  (Riesen-Goldrute) 7 w  -              

Sonchus oleraceus  (Kohl-Gänsedistel) 7 w  -              

Stellaria media  (Vogelmiere) 7 w  -              

Taraxacum spec.  (Löwenzahn) 7 w  -              

Trifolium dubium  (Kleiner Klee) 7 w  -              

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 h  -              

Vicia tetrasperma  (Viersamige Wicke) 7 w  -              

     Anzahl Rote Liste Arten      1  
     Anzahl Arten 49   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 
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Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 2 
Biotoptyp Sonstiges Sukzessionsgebüsch (2000) Biotoptyp HRS 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche  

Flächenanteil 35 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 
 
 
 
 
 
 


